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Das neue BsTsMhofs EMpfaNgsgsbKAde
Halle 11 August

Seitdem die imposante Zugangsstraße zum neuen Bahnhöfe
dem Verkehre übergeben worden ist wird dieselbe auch fleißig
von Spaziergängern benutzt weiche den bereits vollendeten
wie den noch in der Ausführung begriffenen großartigen Neu
anlagen ihr ungetheiltes Interesse zu wenden Von letzteren
zieht besonders das neue Empfangsgebäude in welchem
sich einmal der gewaltige Personenverkehr mit aller erdenklichen
Bequemlichkeit und Sicherheit bewegen wird die allgemeinste
Aufmerksamkeit auf sich und es dürfte deshalb eine kurze Be
schreibung dieses nach den bewährtesten Erfahrungen meisterhaft
entworfenen Bauwerkes dem Leser um so erwünschter sein als
zur Zeit eine Besichtigung des Gebäudes nicht gestattet werden
kann und auch den Meisten ohne die Führung und Erläuterung
eines Sachverständigen zur Orientirnng wenig nützen wurde

Der für die Droschken und Privatwagen bestimmte Vor
platz welcher in einer Breite von 42Meter auf dieDelitzfcher
Straße mündet und von hier bis an das Empfangsgebände
eine Tiefe von 130 Meter besitzt wird etwa vie dreifache Größe
des bisherigen Drofchkenhalteplatzes haben und darum ganz un
zweifelhaft auch einen noch wesentlich gesteigerten Verkehr be
quem fassen Für den Fußgängerverkehr wird on der nach der
Stadt zu gelegenen Längsseite des Platzes ein 7 Meter breites
Trottoir an der gegenüberliegenden Seite ein solches von
3 Meter Breite gelegt so daß auch bei dem stärksten Ab
und Zugange die freie Bewegung jedenfalls gesichert ist Die
Beleuchtung des großen Platzes wird durch 2 Kandelaber mit
electrischem Lichte in wirksamster Weise erfolgen Zu beiden
Seiten des Platzes sind in unmittelbarer Nähe des Empfangs
gebäundes zwei Restaurationen für die Kutscher Dienstleute
etc vorgesehen deren überwölbte Räume hinter die Futter
mauer zurücktreten

Durch 3 Eingänge von entsprechender Größe gelangt man in
das Vestibül welches schon in seinem gegenwärtig noch un
fertigen Zustande durch seine außerordentlichen Dimensionen im

ponirt das aber von einer gewaltigen Kuppel mit großem
Oberltchte überragt in seiner vornehmen Ausstattung einen ge
radezu überwältigenden Eindruck machen muß Denn man denke
sich einen Raum von 34 Meter im Quadrat bei einer inneren
Kuppelhöhe von 21 Meter üb r welchem sich ein Oberlicht
von 5 Meter Höhe aufbaut das endlich noch von einer 4 Meter
hohen Spitze überragt wird und man wird sich von diesem
Raume ein ohngefähres Bild machen können wenn man die
inneren Raum Verhältnisse einer unserer beiden größten Kirchen
damit vergleicht

In der Mitte des Vestibüls wird auf einer Fläche von 12
Met Länge und 8 Met Breite der Billetichalter errich
tet welcher nicht weniger als 7 Ausgabestellen haben wird
welche schon durch ihre zentrale Lage dem reisenden Publikum
die thunlichste Beqeumlichkeit bieten und außerdem so eingerich
tet sind daß das lästige Drängen auch bei dem stärksten Ver
kehre in Wegfall kommen wird Beleuchtet wird der gesammte
Raum durch 4 Bogenlampen welche Tageshelle verbreiten
werden

An das Vestibül schließen sich die beiden Wart esäle an
welche bei 17 Met Seite eine Höhe von 12 Meter erhalten
und je einen Ausgang in das Vestibül haben Jeder der beiden
Säle wird durch 4 Bogenlampen erleuchtet wie denn die Be
leuchtung auch aller übrigen Räume ausschließlich durch elek
trisches Licht erfolgt Für die leiblichen Bedürfnisse des rei
senden Publikums wird in ledem Saale ein großes Büffet sor
gen welche durch die an den beiden Längsseiten des Gebäu
des hinlaufenden Tunnel mit Küchen und anderen Wirthschafts
räumen in Verbindung stehen wodurch die Bewirthschafiung
in denkbar bester Weise vermittelt wird

Bevor ich zur Beschreibung der sich weiter anschließenden
Räume übergehe muß ich über den allgemeinen baulichen Cha
rakter des ganzen Gebäudes etwas vorausschicken worin der
eigentliche Schwerpunkt für den gefammten Personenverkehr
liegt Wie bekannt ist unser neuer Bahnhof nach dem soge
nannten Jnselsystem erbaut nach welchem der Verkehr
nach und von den verschiedenen Perrons nicht im Niveau
der Schienengeleise erfolgt sondern durch Treppenauf
gänge aus einem Perionentunnel vermittelt wird Auf
anderen nach diesem Systeme in neuerer Zeit erbauten Bahn
höfen ist das Empfangsgetiäude wie z B in Magdeburg in
dem Niveau der Schienengeleise aufgeführt und das abreisende
Publikum ist deshalb zur Erreichung d r Perrons genöthigt
erst in den Personentunnel hinab und aus diesem wieder nach
dem Perron hinauf zu steigen während die ankommenden
Rcrenden denselben Weg in umgekehrter Richtung zu machen
haben Um diese lästigen Verkehrsverhältnisse zu beseitigen ist
unser gesammtcs Empfangsgebäude 3Vs Meter unter die
Schienen oberkante versenkt eingebaut wodurch er
reicht worden ist daß der Perionen Tunnel mit dem
Vestibül wie mit den Wartesälen im gleichen Ni
veau liegt und man deshalb von dort wie von hier auf das
gegebene Abfahrtszeichen unmittelbar in denselben eintritt um
sich dann durch einen einmaligen Aufstieg zu dem betreffenden
Perron zu begeben Dieser Perfonentnnnel zweigt sich auf
der Südseite des Vestibüls also da wo sich die Eingänge zu
den beiden Wartesäten befinden rechts und links ab und führt
auf jeder der beiden weiten u ittelst bequemer Treppenverbind
ungen zu je zwei Perrons von welchen die zu benutzenden Züge
ohne jede Schwierigkeit und Gefahr zu erreichen sind
Gleich bequem und sicher gelangen die ankommenden Reifenden
auf umgekehrtem Wege in das Vestibül um sich von hier mit
telst auf dem Vorp atze bereit stehender Droschken oder auf
dem breiten Trottoir nach der Stadt zu begeben Nach den
Dimensionen welche der Personentunnel und die nach den Per
rons führenden Treppen erhalten und bei der verhältnißmäßi
gen Kürze des zurückzulegenden durch deutliche Anschriften ge
nau bezeichneten Weges muß auch beim gleichzeitigen Ab und
Zugange mehrerer Züge jede Verkehrsstockung ausgeschlossen
erscheinen selbst wenn man die Aengstlichkeit und Befangenheit
vieler Reisender hierbei schwer ins Gewicht legt

An die Wartesäle schließen sich die Fürstenzimmer an
welche aus begreiflichen Rücksichten in dem Niveau der Bahn

eleise liegen und durch einen nach rechts und links auslaufen
den Corridor ihren Zugang zu den bezüglichen Perrons erhal
ten Zu einem eiwaigen Besuche der Stadt gelangt man vom
Corridor aus einer breiten Wendeltreppe zu dem Wartesaale
1 Klasse durch welchen man das Vestibül erreicht um von
hier in die bereitstehenden Wagen zu steigen Die Fürstenzim
mer endlich werden durch einen Hosraum von dem ansehnlichen
Verwaltungsgebäude getrennt in welchem letzteren das
Telegraphenamt sich befindet während die oberen Etagen drei
Beamtenwohnungen und die Wohnung für den Pächter der
Bewirthschaftung enthalten von denen letztere zur Unterbring
ung von ca 40 Perlsnen des Küchen Keller und Bedien
ungspersonals natürlich sehr groß bemessen werden mußte
Hinter dem Verwaltungsgebäude werden noch zwei Tunnel
angelegt welche in westlicher Richtung etwa da wo sich die
gegenwärtigen Bedürfnißanstalten befinden auslaufen werden
und von denen der eine ausschließlich für den Wirthschaftsbe
trieb bestimmt ist und zugleich den sämmtlichen in dem Ver
waltungsgebäude wohnenden Familien als Zugangsweg zur

Stadt dienen wird während durch den zweiten Tunnel sich der
gesammte Verkehr von und nach dem bekanntlich am dem Ter
rain des alten Empfangsgebäudes zu erbauenden Postamte
bewegen soll Zur Beförkesunz der Bvststücke stehen ebenso
wie zur Expedition des Reisegepäcks für welch letztere rechts
und links vom Vestibül sehr umfangreiche Tunnelräume vorge
sehen sind zahreiche Aufzüge zur Verfügung durch welche die
Stücke auf die entsprechenden Perrons gehoben worden

Wenn ich schließlich noch erwähne daß für die gefammten
Räume des Empfangs und Verwaltungsgebäudes eine Nie
derdruck Dampfheizung mit sehr sorgfältiger Ventila
tion angelegt und daß das Gebäude neben seiner imposanten
Kuppel noch von 4 Kuppelthürmen flankirt wird von denen
die beide auf der Südost und Südwestecke stehenden zugleich
als Ventilatoren wirken werden so glaube ich mit dem Gesag
ten das Wesentlichste besprochen zu haben da man von der de
korativen Ausstattung natürlich erst nach der Fertigstellung re
den kann Ueber die großartigen Anlagen welche sich von hier
bis zur Berliner Straße erstrecken und die besonders was die
Vorrichtungen zur Sicherung des Verkehrs und zur
Uebertraguug der elektr Beleuchtung anlangt vom größten all
gemeinen Jntresse sind hoffe ich in nächster Zeit einen zweiten
Artikel folgen lassen zu können und gebe für heute nur die
jedenfalls nicht uninteressante Notiz daß während für das
Empfangsgebäude mit den vorbeschriebenen Annexen ein Ko
stenaufwand von ca IV Millionen Mark vorgesehen ist die
übrigen Umbaukosten sich auf die kolossale Summe von SV
Millionen Mark belaufn werden Die Fertigstellung
sämmtlicher Bauten hofft man binnen Jahrfrist zu
bewirken sodaß etwa im August oder September
189Z0 die feierliche Eröffnung zu erwarten ist
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Die königliche Eisenbahndirektion Erfurt
erläßt folgende Bekanntmachung Da die während der
Monate September bis Januar der Güterverkehr bedeutend
zu steigern pflegt so ist es unerläßlich daß während
dieser Zeit von allen Seiten für möglichst schleunige Be
und Entladung der Güterwagen gesorgt wird damit nicht
die Eisenbahn Verwaltung in die Lage kommt eine allge
meine Abkürzung der Badefristen anordnen zu müssen
Wir ersuchen daher alle Betheiligten insbesondere in den
gewerblichen und landwirtschaftlichen Kreisen um Unter
stützung in dieser Hinsicht und hoffen bei genügendem
Entgegenkommen von der erwähnten Maßregel Abstand
nehmen zu können Bei der außerordentlichen Inanspruch
nahme des Wagenparks machen wir ferner darauf auf
merksam daß die zur Beladung benöthigten Wagen thun
lichst frühzeitig bei den Güterexpetitionen zu bestellen sind

Sommerfahrkarten Der Handelskammer wird
von der Königlichen Eisenbahudirektion zu Erfurt
mit Bezug auf den im Jahresberichte der Handelskammer
für 1888 S XIV zum Ausdruck gebrachten Wunsch
die Errichtung der von Leipzig und Magdeburg mit
45tägiger Gültigkeit nach verschiedenen Stationen Thü
ringens zur Ausgabe gelangenden Sommerfahrkarten
auch für die Station Halle S zu treffen die Mitthei
lung gemacht daß in Halle a S vom 20 d M ab der
artige Karten nach Eisenach Friedrichroda Georgenthal
Ilmenau Liebenstein Schwema Oberhof Salzungen und
Wutha ausgegeben werden

sWalhallatheater Nachdem am Dpnnerstag
sich ein Theil der Künstler verabschiedet hatte brachte die
gestrige Vorstellung wiederum eine Anzahl neuer Debüts
Wir nennen zuerst die Familie H Derrington welche be
züglich ihrer Leistungen im Kunstradfahrer ganz vorzügliches
bot und den Beifall der Versammlung in vollstem Maße
verdiente Mit Eleganz und Sicherheit handhabte Nkr
Derrington das Zwei und Einrad und zeigte auf dem
selben eine staunenswerthe Virtuosität Eine nicht minder
kunstvolle mit großem Beifall aufgenommene Leistung bot
derselbe als Drahtseil Verwandlungskünstler In Frl
Rosa Donhosier lernten wir eine Piston Virtuosin er
sten Ranges kennen Gleichvorzüglich in ihrer Leistung
wie auch äußerer Erscheinung wurde ihr von Seiten des
Publikums die wohlverdiente Anerkennung zu Theil Dem
humoristischen Theile der Vorstellung wurde sein Recht in
dem Auftreten des Herrn Adolf Goedicke Für die
überaus treffliche mimische Darstellung der verschiedensten
Charaktere und sür seine Thierstimmenimitation erntete
er den ungeteiltesten Beifall Die Leistungen der Con
stanz Truppe blieben leider hinter den gehegten Er
wartungen zurück und hat die Direktion sofort die Ein
stellung der weiteren in Aussicht genommenen Produk

tionen verfügt Frl Elise Erica und Frl Marga
rethe Steinow erfreuten sich wie im vorigen Reper
toire voll und ganz der Gunst der Zuhörer Auch die
Vorführung der abgerichteten Thiere Hunde und Affen
durch Mr Walton und Mrs Erna Walton wur
den wieder gern gesehen

sStreik Kaum ist der Streik der Maurer beendet
so treten die Zimmerleute auf und richten an die Arbeit
geber das auf einem früheren Beschluß basirende Gesuch
ihnen gleich den Maurern ebenfalls 40 Pfg Stundenlohn
bewilligen zu wollen Wie man hört hat ein Theil der
Arbeitgeber den Zimmerleuten die Forderung anstandslos
bewilligt während die anderen sich dazu noch nicht ent
schlossen haben Da mehrere größere Bauten noch vor
Eintritt des Winters unter Dach und Fach gebracht werden
müssen so scheint die geeignet Zeit zu einem solchen Vor
gehen seitens der Zimmerleute vorgesehen sein

sEin schwerer Unglücksfall traf gestern Nach
mittag die verwittwete Frau Kupferschmiedemeister K von
hier indem dieselbe beim Aufstecken von Gardinen in ihrem
Wohnzimmer jedenfalls durch einen Fehltritt wn einer
Stufenleiter so unglücklich herab fiel daß sie einen kom

plizirten Kaoch nbruch am Uiucrschenk l erlitt und nach
einer hiesigen Privatklinik gebracht werben mußte

Polizei Nachrich teri Verhaftet wurde der
Kaufmann D aus Hamburg Derselbe hat in einem h
Hotel gewohnt und war unter Hinterlassung einer Schuld
von 41 Mk heimlich verschwunden Als er hierher zu
rückkehrte erfolgte feine Festnahme Gestohlen wurde
Von einem Neubau in der Dryanderstr zwei Paar Stie
feln und ein Paar Schuhe Aus einer Wohnung in der
Zinksgartenstraße 8 Theelöffel gez H P die Rückseite
mit M ein Dutzend Tischmcsser mit weißen Knochenscha
len sechs bis acht verschiedene Gläser sechzig Mark baares

Geld In Dieskau vermißte man einen Jagdhund im
Werthe von 500 Mk Da ein Gärtnergeh B auf der
Landstraße mit dem Hunde gesehen worden war machte
man sich auf die Verfolgung Mit Hilfe der Crimmina
Polizei gelang es den Menschen hier ausfindig zu machen
und ihm das werthvolle Thier wieder abzunehmen

Vermischtes
Der Schah von Persien hat sich von der englischen

und französischen Presse die mehrere Wochen hindurch ledem
seiner Schritte mit so vieler Aufmerksamkeit gefolgt war ge
wissermaßen offiziell verabschiedet indem er den öfters genann
ten Pariser Times Korrespondenten den sogenannten Herrn
v Blowitz zu einem Interview zu sich entbieten ließ und ihm
sür die Times einen artigen Artikel hinterließ den nament
lichen die englischen Blätter zur vergnüglichen Unterhaltung
ihrer Leser verarbeiten In der That ist die Schilderung
welche der Schah von seinen Reiseeindrücken zum Besten gab
an manchen Stellen recht interessant Ueber die Engländer
machte er zunächst die Bemerkung Die englische Nation mit
ihren großen Industriestädten iyrer ernsten und arbeitsamen
Bevölkerung mit ihren politischen Ueberzeugungen und ihrer
hohen Ächtung vor Allem was Gesetz heißt erscheint mir als
eine der mächligsten Agglomerationen von Menschen die ich je
gesehen Was den Schah bei den englischen Volksversamm
lungen am meisten in Erstaunen setzte war das Stärkebewußt
sein welches sie zu beleben schien Die Leute hätten ihn mit
einer gewissen Neugierde aber auch mit einer unverkennbar
kühnen Miene in das Gesicht geblickt Es schien ihm als
wollte man ihn bei solcher Gelegenheit fragen warum er den
eigenilich nach England gekommen sei und weshalb er mit so
großen Ehren empfangen würde Niemals hätte er ein Volk
wie das englische getroffen Zvon welchem ihm jeder Einzelne
wie einer der Herren des Landes vorkam trotzdem aber habe
er bei Allen die größte Achtung vor dem Gesetze beobachtet
Selbst den Handbewegungen der Polizeibeamten werde mit
einer Bereitwilligkeit gehorcht die auf den Schah den besten
Eindruck machte Bezüglich feiner Bewunderung für die
königliche Familie sagte der Schah Mit den Gesühlen der
innigsten Anhänglichkeit für den Prinzen von Wales und seine
ganze Familie mit der größten Verehrung für die Königin
kam ich nach England doch der Prinz und dessen Familie
zeigten sich mir gegenüber nicht nur von ihrer liebenswür
digsten Seite sondern was man selten findet behielten auch
dieselbe Zuvorkommenheit fortgesetzt bei woraus ich entnehmen
konnte daß es ihnen Vergnügen machte mich so zu behandeln
Mit Freude hätte ich der Hochzeit der Prinzessin Louiie beige
wohnt doch wollte ich nicht durch meine Wiederkehr in den
Buckingham Palast Umstände machen weiche vielleicht Unbe
quemlichkeiten sür meine Gastgeber im Gefolge gehabt hätten

Sehr treffend äußerte sich der Schah über die Ursachen
warum sich England so stark und sicher fühlen könne bsoanss
tbsrs 1s vo nssä k zr an at tlis bavk ok tks b sa Z weil sie kein
Auge hinten am Kopf zu haben brauchen meint der Schah und setzt
hinzu England sei zu Hause vollkommen Herr es hätte keine Nach
barn und könne bei sich thun und lassen was es sür sein bestes
angemessen halte ohne im Geringsten auf Andere Rücksichten
nehmen zu müssen Obgleich England und Frankreich geo
graphisch so nahe beisammen liegen hatte ihn der Unterschied
der beiden Nationen geradezu verblüfft In keiner Richtung
sind sie sich ähnlich Ichon der Blick mit dem sie Fremde be
grüßen ist ganz verschieden Nach der Beobachtung des Schah
sehen Einem die Franzosen mit dem Ausdruck großer Munter
keit in das Antlitz ohne daß in ihren Blicken die Frage zu
finden ist warum man denn eigentlich zu ihnen komme Es
macht ihnen das größte Vergnügen Leute anzuschauen welche
anders gekleidet sind wie sie und deren Aussehen von dem ih
rigen absticht Sie sind stets in Bewegung und nirgends ha
ben so viele Menschen mich ansehen zu müssen geglaubt wie m
Paris Wo ich nur hinkam von Morgens früh bis spät in
die Nacht überall trat ich Massen von Menschen Mag in
England das Sprichwort gelten liws is monsz in Frankreich
heißt es gewiß lims is plvssius Aus seine Frage wie es
möglich sei daß jene Massen die Zeit finden ihn zu begrüßen
und überall zu begleiten gab man ihm zur Antwort daß sie
die verlorene Zeit durch rascheres Arbeiten wieder hereinbrin
gen würden Alles ist in Frankreich anders als in England
Die Luft welche man athmet der Himmel die Wohngebäude
die Fuhrwerke die Männer und vor Allem die Frauen Die
Franzosen machen auf den Schah den Eindruck einer mächtigen
reichen aufgeweckten Nation welche mit dem Leben zufrieden
ist und nach seiner Meinung würden sie noch glücklicher sein
wären sie weniger uneins Als sich der Schah die Parteispalt
ungen m Frankreich näher erklären lassen wollte konnte er die
bezüglichen Erklärungen nicht verstehen und meinte der Ur
sprung aller Streitigkeiten fei darin zu suchen daß Keiner dem
Andern gehorchen wolle Paris dünkte ihm eine Stadt die
Einem in Träumen erscheinen mag Ueber den Präsidenten
Cacnot und dessen Gemahlin spricht sich der Schah in der an
erkennendsten Weise aus meinte aber wenn der Präsident ge
gen Jedermann so liebenswürdig sein wollte wie gegen ihn
so würde er kaum Zeit genug finden jedenfalls könnte er sich
nicht erlauben monatelang vom Hause abwesend zu sein wie
er der Schah dies ganz gut könne

Neues Reisewerk des Schah Der Schah hat sich
über Alles was er in Europa gesehen und beobachtet hat
Notizen gemacht und wird dieselben nach seiner Rückkehr nach
Persien zu einem Werke ausarbeiten welches sowohl in s Eng
lische wie in s Französische übersetzt werden soll

Eine nette Ge fellschaft Der Vizekönig von Folien
und Tfchikiang hat ein Edikt gegen das neuerdings überhand
nehmende Ertränken von Kindern weiblichen Geschlechts erlassen
Zuwiderhandelnde sollen mit 60 Hieben und einjähriger Ver
bannung bestraft werden

Lieutenant nach einem mißglückten Heirathsantrag
Korb gekriegt Jefalle ihr also nicht dumme Jans

Wenn ich einer Dame nicht gefalle so hat sich diese das
elber zuzuschreiben



Univerfitats Nachrichte
Berlin 16 August Die Berliner Universität begeht

beute am 16 August den 30 Jahrestag ihrer Gründung Am
16 August 18Ö9 w terzeichnele König Friedrich Wilhelm III
in Königsberg die Stiftungs Urkunde viawi i iäirivo
VMsIrma SsrolivsQsis Zugleich schenkte der König der Univer
sität auf klinge Zeiten das Valais des verstorbenen Prinzen
Heinrich von Preußen des Bruders Königs Friedrich II, und
bewilligte außerdem 60 M Thaler Fondsgelder Die feierliche
Einweihung der Universität fand erst am 18 Oktober 1310
statt

Der bisherige außerordentliche Professor an der Uni
versität Berlin Dr Hermann Friedrich Oldenberg ist
zum ordentlichen Professor in der philosophischen Fakultät der
Universität Kiel ernannt

Bonn 16 August Der Professor der theologischen Fakul
tät Prof Chrlstlieb ist gestorben

Theater Kunst und Wissenschaft
KaiserFranzJofef verlieh dem Dichter Ernst v Wilden

bruch den Orden der Eisernen Krone
Professor Anton von Werner hat sich bereit erklärt

die Entwürfe für ein Kaiser Mosaikbild im Treppenhause
des Rathhauses zu Lübeck auszuführen von dem Senat und
der Bürgerschaft der freien Stadt ist hierzu die Summe von
100,000 Mark bewilligt worden

Die Königlich en Theater in Berlin werden am
1 September wiederum eröffnet werden Die erste Vorstellung
im Königlichen Opernhause wird der Don Juan sein

In Breslau plant man die Errichtung eines Kunstge
werbehaufcs für die Provinz Schlesien Dasselbe soll dazu be
stimmt sein eine ständige Ausstellung von Erzeugnissen des
schlesifchen Kunstgewerbes aufzunehmen sowie eine Verkaufs
halle Der Plan begegnet in den weitesten Kreisen lebhaftem
Interesse

Die diesjährige Naturforscher Versammlung findet be
kanntlich in den Tagen vom 18 dis 23 September in Heidel
berg statt In der zweiten allgemeinen Sitzung am 20 Sept
wird der Entwurf der neuen Statuten zur Berathung und
Genehmigung vorgelegt werden welche der Vorstand der Ver
sammlungen deutscher Naturforscher und Aerzte unter Vorsitz
des Professor Virchow in Folge der Beschlüsse der vorjährigen
Versammlung zu Köln ausgearbeitet hat Mit der Versamm
lung wird eine Ausstellung wissenschaftlicher Apparate Instru
mente und Präparate in der städtischen Turnhalle Graben
gasse 22 verbunden sein welche von einem besonderen Aus
stellungskomitee Vorsitzender Stadtrath Leimbach Heidelberg
Gaisbergstraße 59 geleitet wird Vorträge werden halten
Geh Rath v Meyer über Chemische Probleme der Gegen
wart Dr G H Otto Bolger über Leben und Leistungen
des Naturforschers Dr K Schimper Professor H Hertz über

Die Beziehungen zwischen Licht und Elektrizität Professor
Th Puschmann über Bedeutung der Geschichte für die Me
dizin und die Naturwissenschaften Prof Brieger über Bak
terien und Kraukheitsgifte

Aus Bayreuth meldet man Nach einer Meldung des
Fränkischen Kurier soll das Aufführungsrecht des Par

sival infolge eines bei Regnlirung des Nachlasses Königs
Ludwig mit den Erben Richard Wagner s geschlossenen Ver
trages ohne Genehmigung der bayerischen Regierung nicht ver
äußert werden können

Das Wiener Burgtheater wird Sonntag den
1 September mit dem Drama Der Richter von Zalamea
eröffnet werden

Strasiburg im August Der Ortsausschuß für den Em
pfang des deutschen Juristentages zu Straßburg macht
darauf aufmerksam daß es dringend erwünscht sei daß alle
Diejenigen welche den am Dienstag den 10 September Abends
beginnenden Jurlsteutag zu besuchen beabsichtigen sich wegen
Vermittelung von Wohnungen vor dem 1 September an den
Ortsausschuß Adresse Bürgermeisteramt Straßburg i Els
wenden

Basel 16 August Der Literarhistoriker Prof Gelzer ist
gestorben

Amtliche Nachrichten
Ernennungen Der bisherige Geh Reg, Rath Georg Chri

stoph Alwin von Goldbeck vortrag Rath im Ministerium des
königlichen Hauses zum Geheimen Ober Regieru gs Rath der
bisherige außerordentliche Prof Dr Erich Harnack
in Halle a S zum ordentl Prof in der mediz
Fakultät der Univerfität dortselbst der Kustos am
königl Botanischen Garten in Berlin Prof Dr Urban zum
Unter Direktor des Botanischen Gartens und des Botanischen
Museums daselbst der bisherigePrivatdozent Dr Ulrich Wilcken
zu Berlin zum außerordentl Prof in der Philosoph Fakultät
der Universität Breslau und der ordentliche Lehrer an dem
Gymnasium zu Kreuzberg O S Wilhelm Raumm zum Ober
lehrer an derselben Anstalt

Charakter Verleihung Dem Oberamtmann Hermann
Remanofsky zu Neudorf der Charakter als Königl Amtsrath

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 16 August Berlin ist nun so ziemlich

wieder das alte die wenn auch nicht rauschenden so doch
immerhin von den Berlinern mit ungeheuchelter Theilnahme
verfolgten Feste zu Ehren des kaiserlichen Gastes sind vor
über nur die an den Kaiserbesuch zu knüpfenden Erörter
ungen in maßgebenden und Laienkreifen bilden durch die
hauptstädtische und Provinzialpresse genährt noch das
Thema Hes Tages Wir Berliner haben Alles gethan
was nach den von Sr Majestät dem Kaiser von Oester
reich höchselbst geäußerten Wünschen nach Beschränkung
öffentlicher Kundgebungen möglich war und wenn es auch
nach den Bestimmungen an äußerem Prunk gefehlt hat
ein Zug von Herzlichkeit und pietätvollen Mitempfindens
gegenüber dem kaiserlichen Vater ohne Sohn machte sich
in Gruß und Haltung der Berliner bei jeder Gelegenheit
bemerkbar Dem Kaiser hat das wohlgethan er hat das
ausgesprochen und als am Abend des großen Zapfenstreiches
die gewaltigen machtvollen Klänge der Musikchöre der ge
sammten preußischen Garderegimenter vor dem Königs
schloß dahinbrausten da war wohl kaum Einer dem das
alte Gott erhalte Franz den Kaiser nicht aus der Seele
und aus dem Herzen gesprochen gewesen wäre Wir alle
aber rufen dem scheidenden hohen Verbündetennach Goti
erhalte Kaiser Franz Joseph Vielfach kolportirt und
kommentirt wird der übrigens keineswegs beglaubigte
Zwischenfall vom Kaiserbankett im Weißen Saale gelegent
lich dessen Fürst Bismarck den Grafen Waldersee mit herz
lichem Händedruck begrüßt und demonstrativ freundschaft
lich mit ihm verkehrt haben soll Im großen Ganzen

Zvird die Geschichte als ganz unbeabsichtigt und als ein

reiner Höflichkeitsakt angesehen und ihm jedweitere Bedeut
ung abgesprochen Ich glaube auch kaum daß wenn Fürst
Bismarck für nöthig befunden hätte der Welt sein Wohl
wollen gegenüber dem Grafen zu dokumentiren er sicher
eine andere und passendere Gelegenheit gesucht und gefun
aen hätte Ueber die Zarenreise nach Berlin wird hier
sehr viel gespöttelt und ganz falsch ist die Nachricht ver
schiedener Blätter man wäre in Berliner Hofkreisen und
in der Bevölkerung beleidigt daß der Zar seinen Gegen
besuch nicht in unserer Stadt zur Ausführung bringen
wolle Wer jemals hier einen Besuch des russischen Kai
sers mit beigewohnt hat der wird den Eindruck empfangen
haben baß ein solcher für das Berliner Publikum das
gewohnt ist die Gäste der Reichshauptstadt und seines
Kaisers mit offenen Armen und Herzlichkeit zu empfangen
wahrlich kein Genuß ist Wenn sich ein Gast vor seinen
Gastgebern fürchtet dann mag er lieber wegbleiben Doch
das ist nicht der einzige Kummer der uns drückt Auch
die Königin von England will nichts von uns wissen und
dem Kaiser ihren versprochenen Gegenbesuch in Kassel oder
Koblenz machen Warum Wir waren doch bisher immer
ganz artig gegen die Königin von England und Bis
marck ist doch im Sommer fast stets verreist Es steht
also gar nichts im Wege Unser Kaiser wird nun bald
wieder draußen im Reiche sein die kaiserlose Zeit wird
wieder herrschen und die todte Saison wird noch todter
werden da auch die Ferien der Universität begonnen haben
Sollte der Zar sich doch noch besinnen und uns Berlinern
durch den gewaltigen Menschsnapparat der bei seiner An
wesenheit Hierselbst in Bewegung gesetzt zu werden Pflegt
eine wenn auch störende Abwechselung in unserer Somwer
siesta verschaffen und uns einmal als guter Freund be
suchen so soll er uns willkommen sein aber uns ärgern
wenn er uns schneidet det is nich

Heute begibt sich unser Kaiserpar auf die Reise
nach Bayreuth nach Karlsruhe nach Straßburg
und Metz und nach Münster Am 25 August wird
das Kaiserpaar in Potsdam zurückerwartet und bald dar
auf beginnen die Manöver an denen der Kaiser bis zum
21 September hervorragend Antheil nehmen wird Zu
nächst wird er den Uebungen des Gardecorps beiwohnen
dessen Truppen am 19 und 20 August ihre Garnisonen
verlassen und die am 2 September bei Jeßnitz und Zül
lichau vor dem Kaiser gemeinschaftlich gegen einen mar
kirten Feind manövriren werden Dann folgt ein vier
tägiger Aufenthalt im Königreich Sachsen wo Kaiser Wil
helm begleitet vom Generalstabschef der Armee und dem
Kriegsminister Gast des Königs Albert sein und den
Uebungen des 12 Armeecorps beiwohnen wird Dann
geht es vom 11 bis 21 September zu den eigentlichen
Kaisermanövern bei Minden und Hannover an die sich
nach kurzer Ruhe die Reise des Kaiserpaares nach Monza
und von Genua nach Athen anreihen wird Erst Ende
Oktober also wird das Kaiserpaar wieder dauernd seinen
Wohnsitz in Berlin nehmen

Das sog Adlerschießen des 1 Garde Regiments
z u Fuß fand am Freitag Nachmittag im Beisein des Kaisers
der Kaiserin des Prinzen Friedrich Leopold und der dem
Regiment i saits stehenden Offiziere in den Schießständen
des Regiments am Katharinmholz bei Bornstedt statt Es war
der Jahrestag von Vionville und in Folge dessen hatte der
Verein ehemaliger Kameraden des 1 Garde Regiments z F
in Potsdam Gelegenheit genommen das Denkmal das zu
Ehren der in den Feldzügen von 1366 1870/71 Gefallenen beim
Eingang zu den Schießständen errichtet ist prachtvoll zu
schmücken Auch die Schießstände selber waren von den Mann
fchaften des 1 Garde Regiments prachtvoll dckorirt namentlich
am Schießgraben Nr 1 wo das Schießen stattfand war die
Dekoration sehr prachtvoll Auf dem Erdwall am Ende des
Grabens Prangte der Adler auf der langen Stange Ein großes
Speisezelt und ein Küchenzelt waren zwischen den Schießständen
errichtet Etwa gegen 4 Uhr sammelten sich auf dem Schützen
platz die Offiziere des Regiments an ihrer Spitze der Flügel
Ädjuta t v Plessen welcher die eintreffenden Gäste darunter
viele Damen der Aristokratie aus Potsdam empfing Bald
nach 4 Uhr erschien in einem offenen Vierspänner seitens der
anwesenden Regimentsmusik mit dem Fürstenarnß empfangen
die Kaiserin Augusta Victoria vom Neuen Palais kommend
Die Offiziere ordneten sich nun der Größe nach in zwei
Gliedern wobei Hauptmann v Plüskow bekanntlich der größte
Offizier der deutschen Armee den rechten Flügel nahm Sie
nahmen Aufstellung am Eingang vor den Schießstäuden um
den Kaiser zu erwarten Jeder Offizier trug an der Mütze
einen grünen Eichenzweig zum Schießen diente meist die alt
deutsche Büchse Gegen V 5 Uhr erschien von dem Publikum
das sehr zahlreich vertreten war lebhaft begrüßt der Kaiser
Er war direkt von Berlin gekommen und hatte auf dem Bahn
hof in Potsdam ein einspänniges zweirädriges Break bestiegen
das er selbst lenkte Der Kaiser wurde ebenfalls mit dem
Fürstengruß empfangen der in den Präientirmarfch überging
unter dessen Klängen die Offiziere die Gewehre Prälentlrten
Nachdem der Kaiser die Front abgeschritten begab sich derselbe
gefolgt von denOlfiiieren sofort nach dem Schießstand und das
Schießen nihm femenAnfang wobei derKaifer den ersten Schuß
that Schützenkönig wurde Hauptmann von Grumkow Weitere
Preise erhielten Hauptmann von Plüskow Oberstlieutenant v
Bülow und die Lieutenants Freiher von Saurma Jeltsch v
Trotha und Bronfart v Schellendorff Um V 6 erschien un
erwartet von Babelsberg kommend die Kaiserin Augusta
welche längere Zeit das Schlehen beobachtete welches sich bis
gegen Abend ausdehnte Nach Beendigung desselben fand
in dem Speisezelt ein größeres Diner statt bei welchem der
Kaiser die Frau des Regimentskommandeurs Obersten von
Pleß zu Tisch führte Um 7 Uhr begab sich Se Majestät
nach Schloß Babelsberg um sich daselbst von der Kaiserin
Augusta zu verabschieden während die Kaiserin Augusta Vik
toria nach dem neuen Palais fuhr und sich sodann mit dem
bereitstehenden Sonderzuge nach Neu Vabelsbera begab wo
der Kaiser gleichfalls denselben bestieg um nach Berlin zurück
zukehren

Der Kaiser Franz Joseph hat wie er wieder
holt versicherte aus Berlin die frohesten und glücklichsten
Eindrücke mitgenommen und auch dessen hohe militäri
schen und staarsmännischen Rathgeber sowie das Gefolge
des Monarchen sind voll des Lobes und der Anerkennung
für Alle mit denen sie hier in Berührung kamen Auch
der Armen hat der Kaiser vor seiner Abreise in munifi
zenter Weise gedacht am heutigen Sonnabend gelangen

an Geldspenden 24,000 Mark zur Auszahlung
von den 15,000 für die Armen Berlins ent
fallen

Kaiser Franz Josef hat folgenden Beamten des
Auswärtigen Amtes Ordenauszeichnungen ver
liehen dem Unterstaatssekretär Grafen Berchem und dem
Wirkl Geh Legationsrath Baron v Holstein das Groß
kreuz der Eisernen Krone dem Ministerialdirektor Hellwig
das Großkreuz des Franz Jofefs Ordens den Geh Lega
tionsräthen Dr Lindau v Frantzius v Lindenfels von
Eichhorn das Komturkreuz mit dem Stern dieses Ordens
dem Legationssekretär v Below das Offizierkreuz des Franz
Josef Ordens

Kiel 16 August Die Mittheilung daß Rechn ungs
rath Heinrich von der kaiserlichen Werft nach Berlin
berufen sei um sich dort wegen seiner amtlichen Thätig
keit zu verantworten ist wie angezeigt wird unrichtige
Der Genannte hat ununterbrochen seinen Dienst versehen

München 16 August Der Prinzregent Luit
pold ist in Begleitung des Generaladjutanten Freiherrn
von Freyenstein und des Oberhofmarschalls Freiherrn von
Malsen mittels Sondcrzuges um 1 Uhr 10 Minuten zur
Begrüßung des Kaisers und der Kaiserin nach Bayreuth
abgereist Der Prinzregent beabsichtigt am Morgen des
19 ds hierher zurückzukehren

Der Prinzregent hat dem Kriegsminister General
v Heinleth anläßlich dessen 50jährigen Dienstju
biläums mittelst eines sehr huldvollen Handschreibens
das Ehrenkreuz des Ludwigs Ordens verliehen und den
selben zugleich ä 1a suits des Leibregiments gestellt

Bayreuth 16 August Prinz Regent Lvit
pold ist mit Gefolge heute Abend 8 Uhr hier einge
troffen und auf dem Bahnhofe von den Spitzen der Ci
vil und Miltärbehörden empfangen worden Der Bür
germeister begrüßte den Prinz Regenten mit einer An
sprache Nach Entgegennahme eines von den Ehrenjung
irauen überreichten prachtvollen Bouquets und Abschreiten
der Ehrenkompagnie begab sich der Prinz Regent nach
dem Schlosse wo alsbald der Empfang der Künstlerschaft
stattfand

Wien 16 August Der König von Rumänien
ist mit dem Thronfolger heute Abend 9 Uhr 20 Min
aus der Schweiz hier eingetroffen und am Bahnhofe von
dem rumänischen Gesandten sowie von dem Personal der
rumänischen Gesandschaft empfangen worden Die hohen
Herrschaften werden morgen die Weiterreise nach Bukarest
antreten

Prag 16 August Der Hlas Naroda das Organ
Riegers führt aus das vom Kaiser Franz Joseph
gesprochene Wort von der untrennbaren Verbrüderung
sei nicht wörtlich zu nehmen Ewig giltige Verträge
gebe es überhaupt nicht und ein österreichischer Monarch
am allerwenigsten könnte in Wirklichkeit a,n eine untrenn
bare Bundes Genossenschaft seiner Truv en mit irqend
welchen fremden Truppen denken Das Jungczechen Blatt
Narodni Listy bemerkt Wir haben uns angesichts der

Entrevue zu Berlin mit loyaler Zurückhaltung benommen
aber zur Liebe kann man uns nicht zwingen

Brüssel 16 August Der Etoile belge meldet d e
belgische Regierung habe sich endgiltig für die Einführung
des Maufer Repetirgewehres belgisches Modell 89
entschlossen

DerhiesigeMinisterialdirektor Georg Nieter
welcher s Z auch mit der Mission betraut wurde Bou
langer davon zu benachrichtigen daß sein Aufenthalt hier
nur bcdingungsweife geduldet werden könne ist von einer
vierzehntägigen Reise zurückgekehrt während welcher er
Nachforschungen in der Enthüllungs Angelegenheit der
Adam schen Nouvclle Revue angestellt hat

Paris 16 August In dem heutigen Ministerrath
theilte der Kriegsminister Frcycinet mit daß er dem
nächsten Ministerrathe welcher Dienstag den 20 ds statt
finden soll die Maßregeln unterbreiten werde welche er
gegen die Offiziere oder Beamten des Kriegsmini
steriums ergreifen würde welche sich durch Anerbietungen
an Boulanger bloßgestellt haben

Petersburg 16 August Der Kaiser und die
Kaiserin sind heute nach Peterhof zurückgekehrt

London 16 August Heute Nachmittag durchzog
unter Führung des bekannten Sozialisten John Burns
eine 6000 Personen zählende Prozession streikender
Dockarbeiter die Cüy in allen Richtungen indem sie
vor den Komptoiren der größten Rheder hielten und diese
um Befürwortung der verlangten Lohnerhöhung baten
Die Polizei enthielt sich jeder Einmischung und ohne
alle Ausschreitungen verlief die Demonstration in größter
Ordnung

Die praktische Folge davon daß das Parlament
sich bei der Apanagenbewilligung für die Familie
des Prinzen von Wales so wenig freigebig benommen
hat schreibt der Leeds Mercury ist die daß die Kö
nigin sich entschlossen hat ihre Ausgaben so vielmals mög
lich einzuschränken um noch größere Ersparnisse als bisher
zu machen Wahrscheinlich wird die Königin vorschlagen
die Zahl der Hofämter welche von Mitgliedern der Re
gierung besetzt sind zu vermindern

Der Prinz von Wales hat es durchgesetzt daß
der Prinz Heinrich von Batterberg nicht zum
Herzog von Kent kreirt wird weil dieser Titel bisher
ausschließlich von Mitgliedern der königlichen Familie
zuletzt von einem Bruder des Königs Georgs IV getragen
wurde dem Vater der Königin Victoria Dagegen soll
er in wenigen Wochen den Titel eines Herzogs von
Jnverneß erhalten dieser Titel wurde von der morgana
tischen Frau des Herzogs von Sussex getragen und ist
nun für den Battenbrrger bestimmt nachdem der Herzog
von Fife ihn abgelehnt hat Als Gouverneur der Insel



Wight ist Prinz Heinrich während des Besuchs des Kaisers
Wilhelm mehrfach hervorgetreten Thatsächlich war das
Amt seit beinahe zwei Jahrhunderten praktisch erloschen
und wurde von der Königin neu belebt um dem Batten
berger etwas mehr Glanz zu verschaffen Des Prinzen
Stellung wurde so aufgebauscht daß man in der Umge
bung des Kaisers wähnte es sei die Erlaubniß des Gou
verneurs der Insel Wight nöthig bevor Jemand landen
könne

Der Petersburger Correspondent der Daily News
will aus guter Quelle wissen der Zarenbesuch in Pots
dam sei verschoben die wirkliche Ursache des Aufschubs
sei nicht bekannt aber der angebliche Grund fti daß der
Zar angeordnet habe die Vermählung des Prinzen Leuch
tenberg mit der Prinzessin von Montenegro solle in diesem
Monat stattfinden und er wolle derselben beiwohnen

Konstantinopel 16 August Der neue Generalgou
verneur Schakir Pascha hat in Kreta das Kriegs
recht ausgerufen

Athen 16 August In Kanea sind 1500 türkische
Soldaten eingetroffen weitere 6000 Mann werden er
wartet

Belgrad 16 Aug Ein hier eingelangtes S chreiben
der Königin Natalie lehnt definitiv den von der Re

gentschaft gemachten Vorschlag einer Zusammenkunft mit
dem König Alexander im Auslande ab Die Königin
zeigte heute ihre Ankunft in Belgrad zu Ende August an

Sofia 16 August In hiesigen politischen Kreisen
wird versichert daß hier thatsächlich für den 14 August
den Jahrestag der Thronbesteigung des Prinzen von
Koburg die Erklärung der Unabhängigkeit Bulga
riens geplant worden aber auf energische Ab Mahnung
Oesterreichs hin unterblieben sei

Wien 17 August 7 Uhr 10 Min Vorm Eigener
Drahtbericht des Halleschen Tageblattes Es wird in
Diplomateukreiseu bestritten daß in Berlin po
Mische militärische Abmachungen getroffen seien

Mailand 17 August 9 Uhr 30 Mm Vorm Eigener
Dahtbericht des Halleschen Tageblattes Carriere
della sera meldet die Aerzte hätten dem Papst
angerathen während des August Rom zu ver
lassen weil die Schwäche zunimmt

London 17 August 8 Uhr 10 Min Vorm Eigener
Drahtbericht des Halleschen Tageblattes Die Regie
rung zog die Zehentsteuerbill zurück Die bal
dige Vertagung des Unterhaufes ist bevor
stehend

London 17 August 9 Uhr 54 Min Vorm Eigener
Drahtbericht des Halleschen Tageblattes Unterhaus
Labouchsre verlangt Auskunft über das Verhältniß
Englands zu Italien und der Tripelallianz
Fcrgusson erwidert England reservirte sich seine volle
Aktionsfreiheit England sei keinerlei Engagements
zur Verwendung seiner militärischen und maritimen
Streitkräfte eingegangen außer die dem Parlament be
kannten Labouchsre verlangt die Zusicherung daß Salis
bury seit Uebernahme der Regierung Italien keine Mit
theilung gemacht welche dasselbe eventuellen Schutz Eng
lands gegen die Folgen der Allianz mit Deutschland
vermuthen lassen könnt Die Tripelallianz sei gegen
Frankreich gerichtet Salisbnry scheine Frankreich zn
hassen Smith erklärt es sei auch nicht ein Atom eines
Grundes zu solcher der Regierung zugeschriebenen Ansicht
vorhanden Ein Antrag zum Zeichen des Protestes gegen
die ausweichende Erklärung der Regierung das Gehalt
des Botschafters in Rom um 500 Pfund zu reduziren
wurde mit 118 gegen 61 abgelehnt

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Berliner Börse
vom 16 August 1889
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Lauchhammer
Riebeck Montanw
Sächs Gnbstahl

S Th Braunk V
do St Pr 5

Stolb Zinkhütte
d St Pr 5Westeregel

11

V

2j
V

12

141 20 b
121 50 bG
188,50 bG
193 00 G
171,50 bA
171,50 bZ
67 3 G

136 70 bG
182,50 bB

Deutsche Hyvotheken PsnudSrl

4 103,20 B
3V 114 00 B
4 103,50 bG

135,25 B
103,00 b Ä
112,50 G
110 50 G

Anh D Pfandbr
th Pr Pfandbr

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Gruildcr Pf
Pr Bodeacr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredü 101,10

Leipz Börse v 16 Auaust
Sächs Rente v 1876
Altenburg Zeitz
Anssig TepliZ
Buschtiehrad I Lm
Altenbnrg Z itz

do St Pr 5
Buschttehrader L
Weim Gera St A
do St Pr 5 /o

Aklgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dorstewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halle
Crollwitzer Papiers
ihall Straßenbahn
iMattskellier Klwker

3

4

4

ö

9V
8V
9

0

3V
4

SV
4l/

7V
5

97,20 B
104,00 G
104,50 B
31,2 B

183,00 G
16 ,00 G
165,00 b
25 90 G

93 0 B
133,90 b V
146,50 G
111,25 G
62,50 SS

171,00 B
171 00 B

97,50 G
13Z 00 B
140,00 G
140,00 B
625 00 A

Bekanntmachung
Letzter Sondrrmg LeiMg Thale

IINk ttlNlck
am Sonntag den 18 August

5,10 V
5 28
5,57
6,47
8,49

Abfahrt Leipzig
Schkeuditz
Halle
Cönnern

Ankunft Thale

Rückfahrt Thale
an Cönnern

Halle
Schkeuditz

Leipzig

7 15 Abds
9 16
10,15
10,46
11,06

Mahrpreise für Hin und Rückfahrt
ab Leipzig und Schkeuditz m II Klasse 6 Mk in III Klasse 4 Mk 50 Psg
ab Halle und Cönnern in II Klasse 4Mk 50Ps in III Klasse 3 Mk

Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der Fahrt
in Leipzig auf dem Magdeburger Bahnhose und bei der Auskunftsstelle
der preußischen Staatsbahnen statt und wird m Leipzig 10 Minuten
vor Zugabgang geschlossen

Magdeburg im Juli 1839
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig

Regelmäßige monatliche Expeditionen erstklassiger Deutscher Dampfer
ab Hamburg nach

8sra Z tMMpkI Mm kstom
mit Durchfrachten nach den Haupt Seeplätzen der Türkei Griechen
lands Klein Usiens der Donau des Schwarzen und Azow

Meeres
Nächste Expeditionen SV August und 4 September

Näheres wegen Fracht bei ZK Hamburg

von 1 Mk an mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und
dauerhaft gearbeiteten Gestellen werden jedem Auge auf das Sorg

fältigste angepaßt bei

Werkstatt n Lager für mach Physik u opt Instrumente

Inserate
für das Hallesche Tageblatt
nimmt Herr Buchhändler A
pvA Ri Zr Rannischestraße 10
freundl entgegen

GeWrche 57
ist die Sir Etage 3 Stuben
K K u Zubehör zu vermiethen
und 1 Oetober zu beziehen
Näheres daselbst I Etage

Die dritte Etage Leipziger
strahe 7t best aus Z Stub
Küchs Kammern zum Abver
miethen geeignet ist für SV
Mark sofort oder später zu
beziehen Näheres daselbst
im Piansgeschaft

t HoWckm ich l W
Dryauderstraße S elegant 4
heizbare Zimmer Badestube u Zube

hör für 540 Mk sof od fpäter
zu vermietheu

Mansftlderstr 4
zu vermiethen is halbe Et
herrschastl eingerichtet 2 Stub 2
Kam Küche nebst Zubehör sofort
oder 1 Oetober daselbst

65 5 ch groß mit od
ohne Wohng I Octob

Forsterstratze 4 ist per sofort
oder später eine herrsch eingerichtete
Wohnung 5 heizb Zimmer 2 K
nebst Zubehör zu vermietheu

14 großer

mit Nebenräumen auch für Bureaus
passend sogleich oder später zu ver
miethen Ebendaselbst eine kleine
Wohnung Näheres

Schulgasse 3 I
Ein älteres Ehepaar sucht eine

Wohnung von 7 8 Zimmern
in freier Lage mit Balkon oder
Gartenbenutzung Offerten abzu
geben Hedwigstraße 4 parterre

Eine Wohnung von 4 bis 6
Zimmern in guter Lage wird zum
15 September oder 1 October
zu miethen gesucht Offerten
mit Preisangabe unter O Li K
in der Exped d Bl erbeten

Ein gut möblirtes Zimmer
mit Cabinet wird für den Monat
September zu miethen gesucht
Offerten unter i S an die
Exped d Bl
Anst Schläfst Breitestr 8 H II

MnMen Nachnchwl
Imoii wer ÄeldmiZ

Gestern Abend 7 Uhr ist unsere
gute Mutter Schwteger n Groß
mutter die verwittw Frau Cantor

sanft entschlafen Dies zeigen tief
betrübt an die trauernden Familien

Halle a/S den 17 Aug 1889
lur äis vislöQ IZevoiss Iisr

liolisr Iksilnsliills vädrsoä äsr
Xrsulclioit unä ksi äsmLoAräbrliLS
wöivsr Höben Nnttsr
nieivSQ tistKskütiltostsQ

Halls s/8 äsn 17 L NA 1889

t Von unsere Abonnenten nns zngehende er
keundai beglaubigte Familien Nachrichten fin

den unter dieser Rnbrü gratis Aufnahme

Verlobt Fräul Anna Kenn mit
Herrn Adolf Hetzler Saarlouis Frl
Emilie Huber mit Herrn Kau m nn
Msx Papenroth Magdeburg Fräul
Martba Lage mit Herrn Kaufmann
Wilhelm Spieler Stahfurt Leopolds
hall Fräul Margarethe Bardey mit
Herrn General Agent August Müller
Bad Stuer Coblenz Frau Pauline

Zache geb Singer mit Herrn Gustav
Rennert Leipzig Frl Hedwig Wer
ner mit Herrn Albert Treumann
Leipzig Oels Schl Fräul Rosalie

Stern mit Herrn Alexander Oppen
beimer M Gladbach Hannovei Frl
Regina Kantorowiez mit Herrn prakt
Arzt Dr Ludwig Hahn Samotschin
Pyritz Frl Emma Mildenberg mit
Herrn Max Levy Mitten Herne Frl
Charlotte Christians mit Herrn Rich
Raßpe Solingen Frl Benins Glo

gau mit Herrn Königl Kreis Sekreiär
Otto Allmann Tüsit Biichofsburg
Frl Marie Scbulie mit Hrn Rudolf
Thomas Neuß Fräul Maria Bissot
mit Herrn Kgl Reg Baumeister Karl
Bongard Verviers Belgien Münster
i Wests Fräul Ernestine Neumann
mit Herrn Louis Klein Nakel Berlin
Frl Bella Obermcyer mit Hrn Rich
Rosenthal München Hof a S Frl
Selma Matheus mit Herrn Julius
Meyer Rawitsch Kosten Frl Alexan
drive Gräfin von Pl ten mit Herrn
Sekondelieut Wolf von Tümpling
Hallermund Krossen

Berchelicht Herr Paul Thoß mit
Frl Lina Thoß Schönfclder Herr
Theodor Boges mit Frl Maria Frey
tag Crefeld Herr Hutfabrckant Bo
humil Zenisek mit Fräulein Franziska
Oehlschläger Prag Dresden Herr
Wilhelm Schurz mit Frl Hedwig Dö
litzsch Dresden Lommcitzsch Hr Ernst
Ouasdorf mit Frl Olga Hütrel Bla
sewitz Herr Erwin Bienert mit Frl
Jda Suckert Plauen Oberlangenbie
lau Herr Ingenieur Otto Brans mit
Frl Adele Wcyer Essen Herr Gym
nasial Oberlehrer Rickard Beck mit
Fräul Jda Jennig Dresden Herr
Albert August Runge mit Frl Marie
Ellecke Halle a S Herr Maler
Franz Hilberg mit Fräul Friederike
Brüchert Trebnitz b Cönnern Herr
Emil Baum mit Fräul Agnes Baum
Calbe a S Herr Ernst Schadewell

mit Frl Jda Weiser Dresden Herr
Lieut Reinhard Freiherr von Dalwigk
mit Frl Marie Theresia F eiin von
Elberfeidt Lichtenfels Schloß Canstein
Herr Prem Lieut Herm Moedebeck
mit Fräul Ella von Mandel Klem
dammer Herr Hauptmann a D von
Brockhausen mit Frl Jlda von Lepel
Mellen Herr Reg Assessor Maxi

milian Graf von Rothkirch mit Fräul
Marie von Seeckt Poien Hr prakt
Arzt Otto Schawaller mit Frl Minna
von Fehren Kiel Herr Wilhelm
Bornheim mit Frl Wilhelmine Mon
bis Köln Ehrenfeld Köln

Geboren Ein Sohn Herrn Dr
med F Donath Leipzig Eutritzsch
Herrn Georg Fleischer Neuschleutzig
bei Leipzig Herrn F Oskar Dietze
Leipzig Hcrrn Paul Knoll Reichen

bach i V Herrn Julius SpillnerBöblitz Ehrenberg Herrn Hauptmann
Mehling Straßburg i E

Gestorben Herr Dr Tempel
Leipzig Eutritzsch Herr Lieutenant

a D Hugo von Gu bier Chemnitz
Frau verw Therese Geneuß Leipzig
Herr Expedient der Kgl Sächs Lan
deslotterie Michael Fischer Leipzig
Reudnitz
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Aken a/Elbe
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Montag den SC August Abends s/z Nhr m K ukm n ii
Garterigasse 10

Tagesordnung Beschlußfassung über die Verfügung des Kgl
Vers Amtes betreffs der Ausdehnung der Unterstützungsperioöe von
26 52 Woche

Die Herren Arbeitgeber und Kassenmitglieder werden gebeten
zahlreich zu erscheinen

Zum Einsetzen künstl Zahnes
Plombiren Zahnziehen s chmerz
losmit Lachgas sowie zusämmtlichen
Zahnoperatione empfiehlt sich

Voizxt
Leipzigerstrahe Sl

Reparaturen werden sofort gemacht

D W
werden

N ÄÄIvr
llöte ieMcksr k r Lilenkirz

empfiehlt den Herren Einjährigen seinen billigen und gute
Mittagstisch während der hiesigen Einquartirung

W MOMMsTZMA
prakt Zahnarzt Güststraße 20
Atelier fiir operative Zahnheilkunde
und Technik Zahnziehen schmerz
los mit Lachgas Sprechst Vorm
9 Uhr bis Nachm 5 Uhr Sonn
tag bis 1 Uhr

iMfvpole

5ß dk WO Ack
zur 1 Stelle auf ein Eckgrundstück
1 Oct gcsncht Off bef unter
V v IO37S W ,Z

Amtliche KckkntMchllWk
Ansloosung der 4 pCt Halle schen Stadt Anleihe

vom Jahre I88S
Die Inhaber von Schuldverschreibungen obiger Anleihe werden

wiederholt darauf aufmerksam gemacht daß die Stücke

I it Nr 129 135 194 284 325 341 376
378 465 502 519 584 667 761 821
826 16 Stück 5 1000 Mark 16000 Mk

IÄ L Nr 1014 1052 1062 1110 1133 1188
1193 1278 1391 1405 1412 1443 1578
1737 1780 1811 1858 17 Stück a

500 Mark 8500 MkI it v Nr 1902 1911 1927 1950 1973 1998
1999 2087 2089 2113 2144 2175 2179
2192 2202 2210 2265 2318 2330 2394

20 Stück ä 200 Mark 4000 Mk
Summa 28500 Mk

zum Oktober er ansgelooft bezw gekündigt sind und daß
von diesem Tage ab unter Wegfall des Zinsenlaufes die Einlösung
derselben bei unserer Stadthauptkasse stattfinden wird

Von früher ausgeloosten Obligationen sind noch ntcht zur Ein
lösung gebracht

Von der Anleihe von 1818 5 3 /z pCt I it Nr 1558 1566
1882 a 4 pCt I it Nr 89 435

lät L Nr 1016 1115 1368 1630 I it Nr 1934 2187
und 2219

Von der Theater Anleihe von 1883 Nr 327
Halle a S den 5 August 1889 Der Magistrat

Der Kaufmann A Binder beabsichtigt auf dem Gabe schen
Grundstücke hiersclbst Am Hafen Nr 6 eine Salmiakgeist Fabrik Destil
lation von Theerwasser zu errichten

In Gemäßheit des 17 der Gewerbe Ordnung vom 21 Juni 1869
wird dies Vorhaben hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen
Kenntniß gebracht etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen inner
halb einer Frist von 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde schrift
lich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen indem die
ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf der ge
dachten Frist Einwendungen in dem gedachten Verfahren nicht mehr
angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der Dienststunden

in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 2 des Polizei Verwal
tungsgebäudes zur Einsicht bereit

Zur mündlichen Erörterung der event rechtzeitig erhobenen Ein
wendungen ist Termin vor dem Commissar des unterzeichneten Stadt
Ausschusses dem Stadt und Polizei Rath v Holly auf Montag den
2 September cr Vormittags 9 Uhr anberaumt zu welchem sowohl der
Unternehmer der Anlage als auch die etwaigen Widersprechenden hierdurch
mit der Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres Ausbleibens
gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden
wird

Halle gm 17 August 1889
Der Stadt Ausschuft

Am 9 d Mts Abends 8 Uhr hat eine Dame in der Droschke
Nr 35 eine schwarze Handtasche liegen lassen welche kurze Zeit danach
von einem andern Fahrgast mitgenommen ist der in der alten Pro
menade einstieg und einen schweren Reisekorb einen Damenstrohhut
und Schachteln nach dem Thüringer Bahnhof schaffte Die Tasche
hat enthalten ein Haarkreuz mit Goldbeschlag und 5 Brillanten eine
goldene Broche mit 5 Brillanten eine goldene Broche woran die Perle
sehlt ein goldenes Armband 2 em breit mit Perle und Araberketten
ein Granat Armband 2reihig eine kleine Schachtel mit Stecknadeln
und zwei goldene Nadeln mit Kettchen verbunden ein Handspiegel
hinten mit Metallgriff eine Haar und Zahnbürste ein Etui innen
mit rothem Sammet gefüttert ein doppeltes Odeur Cologne Fläschchen
enthaltend eine Partie Chokolade drei weiße Taschentücher mit dem
Monogramm N L drei kleine Scheeren ein Blei ein Porzellanlöffel
ein schwarzer Spitzenshawl zwei Schachteln Pulver mit den Namen
Frau Brauer und ein kleines blaues Buch

Die Tasche mit Gegenständen ist nicht zurückgegeben weshalb
diejenigen welche über den Verbleib dieser Effecten oder der Person
welche die Tasche an sich genommen hat nähere Auskunft zu geben
vermögen aufgefordert werden solche recht baldigst dem Criminal
Commissariat zu ertheilen Die betreffende Mannsperson war unge
fähr 24 25 Jahr alt hat dunkelblondes Haar war ungefähr 1,64 w
groß trug einen kleinen blonden Schnurrbart und an Bekleidung eine
schwarzblaue Mütze mit Cocarde und dunklem Jaquett Anzug Der
Betreffende machte den Eindruck eines Dieners

Halle a S den 14 August 1889
Die Polizei Verwaltung

1 In der Zeit vom 1 bis 13 Angust er find nach
stehende Gegenstände als gesunde hier abgegeben

1 Kinderspielwagen 1 Hut 4 Regenschirme 2 Portemonnaies mit
Inhalt verschiedene Gegenstände 1 Depositen Conto 1 Geldtäsch
chen 2 Paar Glacehandschuhe 1 Postkarte 1 Messer und 1 Kos
mit Kleidungsstücken

s I derselbe Zeit sind als verloren hier angemeldet
1 gelbbrauner Gehstock gez A Altmann S L v V, 1 goldene
Damenuhr mit Kette und 1 Broche mit Brillanten

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten
Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Polizei
Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 15 August 1889
Die Polizei Verwaltung

Am 15 d Mts Abends zwischen 9 und 11 Uhr sind aus dem
Grundstücke Ziuksgarten Nr folgende Gegenstände gestohlen worden

12 Tischmesser mit weißen Knochenschalen 8 Theelöffel gez 2
auf der Rückseite N 6 bis 8 verschiedene Gläser 60 Mark baares
Geld

Es wird vor Ankauf der Gegenstände gewarnt und um Mittheilung
aller auf die Ermittlung der Thäter führenden Umstände ersucht Be
zügliche Mittheilungen sind im Criminal Kommissariat Zimmer 21 an
zubringen

Halle a S den 16 August 1889
Die Polizei Verwaltung

Verkauf
Von9 Villenbauplätzen
und einem Mühlen

Bauplatz
Von dem 3 km vom Bahnhof

Halle in der Ortschaft Giebichen
ein in schönster Lage an der

Burgstraße und an der Mühlsaale
belegenen domänenfiskalischen Stein
mühlengrundstück soll eine Fläche
von 1,2457 da worunter 1,0345

in der Gemarkung Giebichen
tein und 0,2112 da in der Ge
markung Halle öffentlich meistbie
tcud im Ganzen oder in 10 ein
zelnen Parzellen und zwar in 9
Villenbauplätzen und einem Müh
lenbauplatz verkauft werden wozu
öffentlicher Bietungstermin

iu Halle auf Dienstag den
S September d Js

Vorm RO Uhr
im Sitzungssaal der Stadt
verordneten Versammlung

Markt Waagegebäude
II Etage

vor dem Regierungsrath Rudolph
anberaumt worden ist

Der Verkanf des Mühlenbau
zlatzes beziehungsweise der Bel
auf im Ganzen erfolgt mit der

dem Domänen Fiskus als Eigen
thümer der Steinmühle zustehenden
Berechtigungen an der Mühlsaale
Die Wasserkraft der Steinmühle
ist auf 52 P erdekräfte veranschlagt
Die Villenbauplätze haben die Front
zum Theil nach der Mühlsaale
zum Theil nach der Burgstraße
und dem Mühlwege

Die Kaufvertrags Entwürfe mit
den zugehörigen Karten und Aus
zögen aus der Grundsteuer Mittler
rolle die allgemeinen Veräußeruugs
Bedingungen und die Regeln der
Bietung liegen im Amtslokal des
Königlichen Katasteramts II in Halle

Magdeburgerstraße Nr 45
und in unserer Domänen Controle
im hiesigen Schlosse zur Einsicht
aus können auch gegen Erstattung
der Schreibegebühren und Druck
kosten von uns bezogen werden

Die Besichtigung der Steinmühle
ist nach vorheriger Anmeldung Veim
Herrn Oberamtmann Nagel in
Giebichenstein gestattet

Merseburg den 3 August 1889
Königliche Regierung

Abtheil für direkte Steuern
Domäne und Forste

Knappe

Feinsten aromat

Kocht u Tafel Wz
Ltr SS Psg zuw Einmachen

alle Gewürze u Pergament
Papier empfiehlt
I N Sträßuer Bernburgerstr 13

1 gut erhaltenes Sopha ist billig
zu verk Glanch Kirche 13,1 l

öuäsu Vsräisust sin
den anständige Leute
welche gut mit Land
Wirthen verkehren kön

nen durch Sammeln von Abonnen
ten sür eine überall bereits gut
eingeführte vorzüglich redigirte
billige Landwirthschaftliche Zeitung

Hohe Provisionen bei event
päterer fester Anstellung Offer
ten unter N Sir SS an die
Exped d Bl erbeten

Neue Debüts
Die Familie rriwAtvKunstradfahrer und Drahtseil

Verwandlungskünstler

Fräulein ZK
Piston Virtuosin

Herr l lkHumorist Mimiker u Thierstimmens
Imitator

Herrn Gebr
Akrobaten Jongleure Trapez und

Stuhlpyramidenkünstler

Fräulein Dli lüri
Kostüm Soubrette

Frl SteiiiavLieder und Walzersängerin

Mr HVi lt u Mrs
mit ihren abgerichteten Thieren

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Sonntag den 18 August
Von 4 bis 7 Uhr

NachmittagS Vorstellnng
wobei jeder Erwachsene das Recht
hat ein Kind frei mitzubringen

Eine geübte Schneiderin u 1
Lehrling ges c r Ulrichstr 40 I

Ein zuverläss sleiß Mädchen
ür Küche u Hausarbeit wird zum

1 October gesucht Meldung
Abends 6 8 Uhr Mühlweg 20,1

Mädchen sür Küche u Haus
arbeit erhalten bei hohem Lohn
sofort und später Stellen durch

Rannischestraße 19

Für ein größeres Posamenten
und Garngeschäjt eine gewandte

Verkäuferin
mit guten Empfehlungen und eine

Sassirerin
gesucht Offert unt I L 103S4
def Sin l llHalle a/S

llörmsn 1 Oktud er
kinsii MNASQ Nann rnit Autor
LedrüdlläuiiA als

in unser Osselläkt aukllödrnM

Halle a 8
Eine gesunde Amme die schon

einige Zeit gestillt hat wird sofori
gesucht Meldungen an
Frau Hebamme

in Sangerhausen

MllkmUlisr IiuillllK
Montag den 19 August Ans

fahrt mit Frauen über Stnmsdor
nach Zörbig zur Besichtigung der
dortig mechanisch Dampfe Schuh
und Rotzlederfabrikeu Abfahrt
von Halle Mittags 1 24 Rückfahrt
ab Stumsdorf 8 32 Abends

Jeden Sonntag Vormittag
von V 12 bis V22 Uhr

bei

Sonntag den S8 August
H riüi I ti Äi k ,uiitzAS

IV Sl IIv Stadtmusikdirektor

Sonntag den Z8 August

Zr MM lweert
den unteren Räumen

HV H Zl Stadtmusiküirektor

M

k ii siekbowlk
Prima Merkreble

Httiit i SO
ui l Konper

Ur MÄrkvi Ktr Ä 4
llem MMi

Domkirchenchor
Wiederbeginn der regelmäßigen

Uebnugsstundeu am Montag
den jS d Mts Abends 8 Uhr
im Hause des Herrn Konsistorial
Rath Goebel Anmeldung neuer
Mitglieder beim Herrn Domkantor
Knüpfer Sophienstraße 28

Der Vorstand

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Paul Senff in Halle

Verlag und Druck von R Nietschm ann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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